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Liebe Leserin, lieber Leser'

Vor kurzem traf ich einen Bekannten, den ich
jahrelang nicht mehr gesehen hatte. Auf
Umwegen ist er mittlerweile auch Lehrer
geworden Mir war noch in dunkler Erinnerung,

dass er nicht das erlebt hatte, was man
eine glückliche Schulzeit zu nennen pflegt -
bekanntlich ein Motiv, um ins Lehrfach zu
gehen in der guten Absicht, dereinst alles an
andern wiedergutzumachen, was einem
Böses widerfa hren Das ging mir durch den
Sinn, als er auf die Frage, warum er seine
Kinder in eine Privatschule schicke, mit
unerwarteter Heftigkeit erwiderte, er wolle
um alles in der Welt seinen Kindern einen
Lehrer ersparen, der jenem gleiche, unter
welchem er jahrelang gelitten habe Darum
sei ihm nichts zuviel, weder an finanziellem
noch persönlichem Engagement

Wie fur viele andere Eltern, scheint fur ihn
klar zu sein, dass die direkte Teilhabe am
Schulleben, ja an der Mitbestimmung bei der
pädagogischen Zielsetzung der Schule, eine
Garantie gibt, dass die Kinder vor schlechten
Lehrern geschützt sind Ehrlich gesagt, so

ganz sicher ware ich da nicht Dass aber
Eltern sich der staatlichen Schule gegenüber
oft hilflos fühlen, wenn sie es bei Konflikten
mit Lehrerinnen oder Lehrern mit einer anonymen

Schulburokratie zu tun bekommen, das
kann ich nachfühlen

In diesem Punkte - und, wie die Beitrage im
vorliegenden Heft zeigen, noch weiteren -
darf sich die staatliche Schule von der
Privatschule durchaus herausfordern lassen

Leza M Uffer

PS Mein Bekannter schickt seine Kinder in
die Rudolf-Steiner-Schule Er selbst unterrichtet

an einer katholischen Schule Aber das ist
eine andere Geschichte
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